
 

Geotechnik     Geologie     Entwässerungsplanung Seite 1 Altlasten     Bodenschutz     Sanierungen 

P:\1001_GGUH\0503_Hochhäuser_Hochbordstrasse_Dübendorf\6_BERICHT\Wasserumläufigkeit\0503_Kurzbericht_Pumpversuche_Einfüllversuche.doc 

ABI Group Baugrund & Umwelt GmbH  Schaffhauserstrasse 272  8057 Zürich  Telefon 044 310 30 50  Fax 044 310 30 51 

E-Mail: info@abigroup.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzbericht 
 
Projekt-Nr. 1001.0503 
Absender: Safet Abdulahi 
Datum: 28.09.2017 
Verteiler: AWEL, Abteilung Gewässerschutz, Hr. Daniel Meister 
 Cerv + Wachtl Architekten, 8044 Zürich, Hr. F. Wachtl 

Betreff: Dübendorf Richtplanung Hochbord 

Ermittlung der Durchlässigkeit des Grundwasserleiters anhand von Pump- 
und Einfüllversuchen 

(Als Ergänzung zur Aktennotiz vom 27.08.2017: "Überblick über die Bau-
grund- und Grundwasserverhältnisse im Hinblick auf das Bauen im Grund-
wasser") 

1. Einleitung 

Auf der Parzelle Kat. Nr. 17413 in Dübendorf ist im Rahmen der Gestaltungsplanung resp. gemäss 
Richtplan der Cerv + Wachtl Architekten, Zürich, die Projektierung von drei Hochhäusern sowie 2 
weiteren Baublöcken vorgesehen, welche a priori den nördlichen Parzellenbereich beanspruchen 
sollen. Im Hinblick auf die Zulässigkeit bzgl. Bauens im Grundwasser wurde eingangs genannte 
Aktennotiz als Kurzbericht über die Baugrund- und Grundwasserverhältnisse auf dieser Parzelle 
verfasst. Seinerzeit war nur ein Teil der Sondierbohrungen (Bohrungen Nr. KB1, KB4 und KB5) 
ausgeführt. Am 06.09.2017 fand eine Besprechung über die Zulässigkeit der beabsichtigten Projek-
tierung von bis zu drei unterirdischen Geschossen im Zusammenhang mit dem Bauen im Grund-
wasser mit Herrn Daniel Meister statt (anwesend auch die HH F. Wachtl und S. Abdulahi) statt. Als 
Besprechungsgrundlage diente die vorerwähnte Aktennotiz vom 27.08.2017. Gemäss Herrn Meister 
sollen im Hinblick auf das Bauen im Grundwasser ergänzende Abklärungen getroffen werden, wel-
che genauere resp. konkrete Aussagen über die Durchlässigkeit des Grundwasserleiters (kiesige 
Sande) erlauben. So sollen möglichst parzellendeckend Pump- und Einfüllversuche (Absenkversu-
che) durchgeführt werden. An dieser Besprechung wurde deshalb vereinbart, dass an zwei Stand-
orten (KB2/P und KB3/P), welche jeweils mit einem 4.5"- Piezometerrohr ausgebaut sind, Pump-
versuche und an den übrigen 5 Bohrstandorten Einfüllversuche durchgeführt werden. Die Lage der 
Bohrstandorte ist dem Anhang 1 zu entnehmen. 
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2. Versuchsergebnisse 

Die genannten Versuche wurden durch die Fretus AG, 5330 Bad Zurzach, am 13. und 14. Septem-
ber durchgeführt (Versuchsaufzeichnungen sind in Anhang 4 enthalten). Um einen Resultatver-
gleich zwischen den Versuchen zu erhalten, wurden am Standort KB2/P sowohl ein Pump- als auch 
ein Einfüllversuch durchgeführt. Aus den Pump- und Einfüllversuchen in den jeweiligen Piezometer-
rohren soll der Durchlässigkeitsbeiwert k (k-Wert) der als Grundwasserleiter/-träger fungierenden 
Schicht aus kiesigen Sanden ermittelt werden. Das Piezometerrohr besteht – von der Geländeober-
kante abwärts - aus einem Vollrohr, einer Filterstrecke (geschlitztes Rohrstück) und einem soge-
nannten Schlammsack. Die Filterstrecke wurde jeweils innerhalb des feinkornarmen Grundwasser-
leiters gelegt, sodass eine möglichst grosse Durchlässigkeit angestrebt werden konnte. Die Tiefen-
lage des Grundwasserleiters/-trägers ist den geologischen Profilen in Anhang 2 sowie den Bohrpro-
filen in Anhang 3 zu entnehmen. Die Auswertungen der Pump- und Einfüllversuche haben zu fol-
genden Ergebnissen geführt: 

Bohrstandort Versuchsart k-Wert in m/s 

KB1/P Einfüllversuch 1.8 x 10-6 

KB2/P Pumpversuch 8.5 x 10-5 

KB2/P Einfüllversuch 6.2 x 10-6 

KB3/P Pumpversuch 1.6 x 10-5 

KB4/P Einfüllversuch 8.9 x 10-7 

KB5/P Einfüllversuch 3.8 x 10-6 

KB6/P Einfüllversuch 3.6 x 10-6 

KB7/P Einfüllversuch 1.7 x 10-6 

Tabelle 1: k-Werte aus Pump- und Einfüllversuchen 

Die rechnerische Ermittlung des k-Werts aus den Pumpversuchen basiert auf der Abschätz-Formel 
nach Dupuit-Thiem:  
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Q Pumpwassermenge 

R Absenkradius nach Sichardt 

r Bohrlochradius 

H Grundwassermächtigkeit 

h Abgesenktes Grundwasser 
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Der k-Wert aus den Einfüllversuchen wurde nach folgender Formel rechnerisch ermittelt (Quelle 
Lehrbuch Bodenmechanik Lang/Huder/Amann/Springman): 
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L Filterrohrlänge 

'si Absenkungsrate im Zeitintervall 'ti 

'ti Zeitintervall i 

smi Mittlere Wasserspiegelhöhe im Zeitintervall i 

r0 Nenn-Radius Filterrohr 

Gemäss den durchgeführten Versuchen variiert die Durchlässigkeit der kiesigen Sande zwischen 
8.9 x 10-7 und 8.5 x 10-5 m/s. Es ist zu bemerken, dass aus den Einfüllversuchen in der Regel deut-
lich geringere k-Werte resultieren als bei Pumpversuchen. Aus den hier durchgeführten Einfüllver-
suchen sind die k-Werte kleiner als bei Pumpversuchen. Dies belegen die Ergebnisse aus dem 
Standort KB2/P wo der k-Wert aus dem Einfüllversuch ca. das 13-fache geringer ausgefallen ist als 
beim Versickerungsversuch. 

3. Fazit 

Da die Einfüllversuche deutlich geringere k-Werte als bei den Pumpversuchen ergeben haben 
(grösster k-Wert mit 1.7 x 10-6 m/s), sind diese Ergebnisse als solche für die Bewertung der Durch-
lässigkeit des Grundwasserleiters nicht näher zu betrachten. Würde man die Ergebnisse aus den 
Pumpversuchen wegen den generell höheren k-Werten als massgebend erachten und die Durchläs-
sigkeitsbeiwerte aus den Einfüllversuchen mit dem Faktor 13 korrigieren, so liesse sich Tabelle 1 
wie folgt anpassen: 

Bohrstandort Versuchsart k-Wert in m/s k-Wert in m/s korrigiert 

KB1/P Einfüllversuch 1.8 x 10-6 2.3 x 10-5 

KB2/P Pumpversuch 8.5 x 10-5  

KB2/P Einfüllversuch 6.2 x 10-6 8.5 x 10-5 

KB3/P Pumpversuch 1.6 x 10-5  

KB4/P Einfüllversuch 8.9 x 10-7 1.1 x 10-5 

KB5/P Einfüllversuch 3.8 x 10-6 4.9 x 10-5 

KB6/P Einfüllversuch 3.6 x 10-6 4.7 x 10-5 

KB7/P Einfüllversuch 1.7 x 10-6 2.2 x 10-5 

Tabelle 2: Korrigierte k-Werte aus Einfüllversuch 
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Die Resultate aus den Feldversuchen haben ergeben, dass die grösste Durchlässigkeit des Grund-
wasserleiters/-trägers am Versuchsstandort KB2/P aus dem Pumpversuch mit k = 8.5 x 10-5 m/s 
beträgt. 

ABI GROUP 
Baugrund & Umwelt 

 

Safet Abdulahi   Ralph Pötschke  
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Anhangverzeichnis 

Anhang 1:  Situation (Lage der Sondierungen) 
Anhang 2:  Schnitte A und B 
Anhang 3:  Bohrprotokolle 
Anhang 4:  Aufzeichnungen aus den Pump- und Einfüllversuchen 
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Anhang 1 
 

Situation 1:500 
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Anhang 2 
 

Schnitte 1:500/100 
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Anhang 3 
 

Bohrprotokolle 
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Anhang 4 
 

Aufzeichnungen aus den Pump- und Einfüllversuchen 
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